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Bekanntmachungen 

Ausschreibung der Kirchenvorsteherwahlen 1984 

Die Kirchenleitung hat am 6.17. Juni 1983 folgenden Beschluß 
über die Ausschreibung der Wahl der Kirchenvorsteher gefaßt: 

.,Nach § 1 des Kirchengesetzes über die Besetzung der Kir­
chenvorstände und der Synode der Nordelbischen Kirche 

vom 19. November 1977 (Gesetz- und Verordnungsblatt S. 

266) wird die nach Artikel 16 der Verfassung der NEK durch­

zuführende Wahl der Kirchenvorsteher auf den 2. Dezem­
ber 1984 (1. Advent) ausgeschrieben."

Hiermit wird die Ausschreibung bekanntgegeben. 

Kiel. den 2. Dezember 1983 

Die Kirchenleitung 

Auf Vorschlag des Nordelbischen Kirchenamtes: 

Herr Egon Berg 
Herr Norbert Brandenburg 
Herr Jürgen Gehrmann 

Herr Günter Paetz 
Frau Ruth Passlack 

Herr Karl Schmidt 

Auf Vorschlag des Gesamtausschusses: 
Herr Walter Hoffmann 

Herr Wolfgang Magnussen 
Frau Jutta Page! 

Frau Barbara Rüdiger 

Herr Gerhard Scheurich 

Herr Otto Witt 
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D. Sto l l  

Bischof
Zum Vorsitzenden wurde der Richter am Verwaltungsgericht 

Hamburg 

KL-Nr. 1471 / 83 

Berufung der Mitglieder der Fachkammer für Mitarbeiterver­

tretungsangelegenheiten 

Die Kirchenleitung hat die folgenden Mitarbeiter als Beisitzer 

der Fachkammer für Mitarbeitervertretungsangelegenheiten gern. 

§ 51 b MAVG berufen:

Herr Thomas Vollert 

und zu seinem Stellvertreter der Richter am Arbeitsgericht Elms­
horn 

Herr Dieter Hansen 

von der Synode der NEK gewählt. 

KL-Nr. 1123 / 83 

Kiel, den 8. Dez. 1983 

Die Kirchenleitung 

D. Stol l  



Wahl des Vertrauensmannes der schwerbehinderten Pastoren 

in der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche 

Kiel, den 19. Dez. 1983 

Die gern. § 21 des Schwerbehindertengesetzes durchgeführte 
Wahl des Vertrauensmannes der schwerbehinderten Pastoren in 
der NEK brachte folgendes Ergebnis: 

Vertrauensmann: 
Pastor Reinhold Gerber 
Timmweg 8 
2000 Hamburg 62 

1. Stellvertreter:
Pastorin z.A. Gisela Taubner
Kirchhofallee 66 
2300 Kiel 

2. Stellvertreter:
Pastor Ottmar Paul
An der Untertrave 1/2 
2400 Lübeck 

Nordelbisches Kirchenamt 

Im Auftrage 

Jessen 

Az.: 3230 - D I / D 3 

Zinssatz für kirchliche Darlehen 

Kiel, den 8. Dezember 1983 

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 24. 8. 1959 
(KGVOBI. S. 81) wird der Zinssatz für Darlehen, die aus dem 
kirchlichen Darlehensfonds gewährt werden, für das 

Rechnungsjahr 1 9 8 4  auf 6% p. a. 

festgesetzt und den Kirchengemeinden in dieser Höhe in Rech­
nung gestellt. 

Änderungen des Zinssatzes, die während des Rechnungsjahres 
1984 bei den öffentlichen Kreditinstituten erfolgen, bleiben un­
berücksichtigt. 

Nordelbisches Kirchenamt 

Im Auftrage: 

Dr. Blaschke 

Az.: 8100 - H I / H 2 
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Namensänderung der Kirchengemeinde Finkenwerder, Kirchen­

kreis Alt-Hamburg 

Kiel, den 19. Dezember 1983 

Die Kirchengemeinde Finkenwerder führt vom Tage dieser Ver­
öffentlichung an den Namen: 

„Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde St. Nikolai 
zu Hamburg-Finkenwerder". 

Nordelbisches Kirchenamt 

Göldner 

Az.: 10 St. Nikolai Hamburg-Finkenwerder - V I / V 3 

Pfarrstellenerrichtung 

3. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Fockbek,  Kirchenkreis
Rendsburg (mit Wirkung vom 1. Januar 1984) 

Az.: 20 Fockbek (3) - P II / P 2 

Verlust eines Dienstausweises 

Kiel, den 9. Dezember 1983 

Der Dienstausweis Nr. 342, ausgestellt am 13. April 1981 vom 
Kirchenkreis Segeberg für die Sozialarbeiterin Frau Karin Kröhn,  
ist verlorengegangen und wird hiermit für ungültig erklärt. 

Az.: 2202 - P 1 

Nordelbisches Kirchenamt 

Im Auftrage: 

Kläschen 

Stelle na usschrei bungen 

Pfarrstellenausschreibungen 

In der Kirchengemeinde Fockbek im Kirchenkreis Rendsburg 
ist die neuerrichtete 3. Pfarrstelle umgehend zu besetzen. Die Be­
setzung erfolgt durch bischöfliche Ernennung. 

Wir sind eine Gemeinde mit drei Pfarrstellen, die sowohl länd­
lich geprägt ist als auch durch die Stadtnähe zu Rendsburg be­
stimmt ist. Die neuerrichtete 3. Pfarrstelle umfaßt den Bezirk 
Fockbek-Nord und Alt Duvenstedt mit Wohnsitz in Alt Duvenstedt. 
Alt Duvenstedt hat eine freundliche moderne Kirche mit Gemeinde­
raum. Eine kommunale Kinderstube und die Grund- und Haupt-

schule sind am Ort. Weiterführende Schulen sind in Owschlag 
und Rendsburg gut zu erreichen. Wir freuen uns auf einen Pastor, 
der Lust hat. Gemeinde weiter zu bauen, und der gern in unserem 
Team mitarbeiten möchte. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Bischof für den Sprengel Schleswig 
über den Herrn Propst des Kirchenkreises Rendsburg, Hollesen­
straße 25, 2370 Rendsburg. Weitere Unterlagen sind auf Anforde­
rung einzureichen. Auskünfte erteilen Pastorin Heiland, Birken­
weg 8 a, 2374 Fockbek, Tel. 04331/6 14 14; Pastorin Gebert, Fried-



hofsweg 7, 2374 Fockbek, Tel. 04331/6 11 51 und Propst Jochims, 

Hollesenstr. 25, 2370 Rendsburg, Tel. 04331/73 81. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen dieser 

Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Fockbek (3) - P II / P 2 

In der Kreuz-Kirchengemeinde Hamburg-Kirchdorf  im Kir­

chenkreis Harburg wird die 1. Pfarrstelle vakant und voraussicht­

lich zum 1. Februar 1984 mit einem Pastor oder einer Pastorin zu 

besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Kirchdorf ist der älteste Teil der Elbinsel Wilhelmsburg. Zu 

den älteren Ortsteilen samt Stillhorn und Georgswerder sind in 

den dreißiger Jahren eine Hafenarbeitersiedlung und die inzwischen 

fünf Jahre alte Hochhaussiedlung Kirchdorf-Süd gekommen. Die 

fast 600 Jahre alte Kreuzkirche, eine der schönsten Bauernkirchen 

Hamburgs, ist die einzige Predigtstätte; sie ist beliebt für Trau­

ungen. Das neue Gemeindezentrum wurde behindertengerecht ge­

baut, unter den 50 Gruppen in seinen Räumen befinden sich fünf 

Behindertengruppen. Um die 6 400 Gemeindeglieder bemühen sich 

20 Mitarbeiter; zuletzt wurde mit ABM-Mitteln eine Theologin 

speziell für den Aufbau eines Besuchsdienstes in Kirchdorf-Süd 

eingestellt. 

Mitarbeiter und Kirchenvorstand hoffen auf eine Pastorin oder 

einen Pastor, die/der sich besonders der Verkündigung, der reli­

gionspädagogischen Betreuung von Kindergruppen, der Konfir­

manden und der Koordination der Jugendarbeit annimmt und 

die/der auch die große Nachfrage nach Beratung und Seelsorge 

nicht scheut. 

Eines der noch großzügig gebauten neuen Pfarrhäuser steht zur 

Verfügung, sämtliche Schulen sind in der Nähe; die Innenstadt 

Hamburgs ist in 20 Minuten erreichbar. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 

sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Harburg, 

Hölertwiete 5, 2100 Hamburg 90. Weitere Unterlagen sind auf 

Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Pastor Dr. Albrecht, 

Kirchdorfer Straße 177, 2102 Hamburg 93, Tel. 040/7 54 48 29, 

und Propst Dr. Lyko, Hölertwiete 5, 2100 Hamburg 90, Tel. 

040/76 60 41 53. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen 

dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Kreuz-KG Hamburg-Kirchdorf - P I / P 2 

Die Pfarrstelle der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche für Kran­

kenhausseelsorge im Landeskrankenhaus Hei l igenhafen mit 

dem Dienstsitz in Heiligenhafen ist vakant und zum 1. Februar 

1984 mit einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Be­

setzung erfolgt durch Berufung durch die Kirchenleitung auf Zeit. 

Das Landeskrankenhaus hat etwa 1 000 Patienten. Die Arbeit 

geschieht unter Langzeitpatienten (Rehabilitation, Geriatrie, gei­

stig Behinderte) und Patienten mit relativ kurzer Verweildauer 

(Allgemeine Psychiatrie, Psychosomatik, Entwöhnungsabteilung). 

Vom Stelleninhaber wird gute Befähigung zur Seelsorge und zur 

Gestaltung des geistlichen Lebens im Krankenhaus erwartet. Eine 

klinische Seelsorgeausbildung ist erwünscht. 

Dienstwohnungsberechtigung besteht nicht. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 

sind zu richten an die Kirchenleitung der Nordelbischen Ev.-Luth. 
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Kirche, Dänische Straße 21-35, 2300 Kiel 1. Weitere Unterlagen 

sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Oberkir­

chenrat Prof. Dr. Waack, Nordelbisches Kirchenamt, Dänische 

Str. 21-35, 2300 Kiel 1, Tel. 0431/99 11 und Propst Vonthein, Kir­

chenstr. 7, 2430 Neustadt/Holstein, Tel. 04561/62 00. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen 

dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az: 20 Landeskrankenhaus Heiligenhafen - P III/P 2 

In der Kirchengemeinde Neuenkirchen im Kirchenkreis Nor­

derdithmarschen wird durch Emeritierung des bisherigen Stellen­

inhabers die Pfarrstelle vakant und ist voraussichtlich zum 1. April 

1984 mit einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Be­

setzung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Die Gemeinde, mit dem Kirchdorf Neuenkirchen-Blankenmoor, 

Tiebensee und Heuwisch, liegt in landschaftlich reizvoller Lage, 

in Nähe zur Kreisstadt Heide, den Nordseebädern Büsum und 
St. Peter-Ording, den Holländerstädten Tönning und Friedrichstadt. 

Zu ihr gehören rund 1000 Gemeindeglieder. Eine Grundschule ist 

am Ort, weiterführende Schulen sind in Wesselburen, Heide und 

Büsum gut zu erreichen, da die Bushaltestelle direkt in Pastorats­

nähe ist. 

An Mitarbeitern freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit: 

Ein Küster und Friedhofs-Meister und ein nebenamtlicher Orga­

nist. Ein modernes Pastorat inmitten eines großen Baumgartens 

steht in unmittelbarer Nähe der kostbaren alten Kirche. Dienst­

und Privaträume sind zweckentsprechend voneinander getrennt. 

Gemeinde und Kirchenvorstand wünschen einen Pastor/eine 

Pastorin mit Liebe zu klarer evangelischer Verkündigung, zum 

Gottesdienst, Gemeindebesuch und Förderung der Jugend- und 

Altenarbeit. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 

sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Norder­

dithmarschen, Am Markt 27, 2240 Heide. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte 

erteilen Pastor Siedersleben, Pastorat, 2241 Neuenkirchen, Tel. 

0483712 41 und Propst Dr. Asmussen, Am Markt 27, 2240 Heide, 

Tel. 0481/6 32 20. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 

dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az. 20 Neuenkirchen - P II / P 1 

In der Bugenhagen-Kirchengemeinde Neumünster  im Kir­

chenkreis Neumünster ist die 2. Parrstelle vakant und umgehend 

mit einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung 

erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Die Kirchengemeinde ist im Stadtteil Böckler-Siedlung/Bugen­

hagen und hat ca. 6 000 evangelische Gemeindeglieder. Die Bugen­

hagenkirche (eingeweiht 1965) und das Pastorat der 2. Pfarrstelle 

(erbaut 1982) liegen fast zentral im Stadtteil. Die Kirchengemeinde 

umfaßt 2 Pfarrstellen und als personell zugeordnet die Pfarrstelle 

des evangelischen Standortpfarrers. Der Gottesdienstbesuch ist für 

eine Stadtgemeinde als gut bis sehr gut zu bezeichnen. In der 

Bugenhagenkirche werden auch regelmäßig Gottesdienste für die 

Soldaten der Bundeswehr gefeiert. 

Zum Seelsorgerbereich der 2. Pfarrstelle gehören auch die Se­
niorenheime „Vicelinstift" der Inneren Mission und „Bürgerstift" 

des Bürgervereins Neumünster. 



Hauptamtliche Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind der Kan­
tor und Organist, die Gemeindehelferin, der Kirchendiener, eine 
Teilzeit-Schreibkraft und eine Teilzeit-Raumpflegerin. 

Der Kirchenvorstand wünscht sich einen aufgeschlossenen Pa­
stor oder eine aufgeschlossene Pastorin, der bzw. die bereit ist, 
alle Formen der Gemeindearbeit und des Gottesdienstes gemein­
sam mit den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern fortzuführen 
und nach Möglichkeit auszubauen und auf Menschen. auch der 
Kirche fernstehende, zuzugehen. Er bzw. sie sollte ein Gefühl 
für soziale und gesellschaftliche Probleme innerhalb des Gemeinde­
gebiets haben und diese Probleme berücksichtigen. Der Wille 
zur Zusammenarbeit mit dem Kirchenvorstand wird vorausgesetzt. 

Neumünster ist eine kreisfreie Stadt mit ca. 80 000 Einwohnern, 
verkehrsgünstiger Lage und allen allgemeinbildenden und weiter­
führenden Schulen am Ort. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Neu­
münster, Am Alten Kirchhof, 10, 2350 Neumünster. Weitere Unter­
lagen sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen der 
Vorsitzende des Kirchenvorstandes, Pastor Kempf. Kantplatz 8, 
2350 Neumünster, Tel. 04321/6 38 79, sowie Propst Dr. Hauschildt, 
Am Alten Kirchhof 10, 2350 Neumünster, Tel. 04321/4 57 33. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Bugenhagen-Kirchengemeinde Neumünster (2) - P III / P 2 

In der Heilig-Geist-Kirchengemeinde Pi nneberg im Kirchen­
kreis Pinneberg ist die 1. Pfarrstelle vakant und umgehend mit 
einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung er­
folgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Pinneberg ist eine Kreisstadt in unmittelbarer Nähe Hamburgs 
(gute S-Bahn- und BAB-Verbindung). 

Alle Schulen sind am Ort. 

Die Heilig-Geist-Kirchengemeinde mit ihren zwei Pfarrstellen 
liegt im Norden der Stadt. In unserer vielschichtigen Gemeinde 
leben ca. 7 100 ev. Christen. Diese Gemeinde ermöglicht ein 
breites Angebot kirchlicher Arbeit. 

Die Gemeinde hat 20 Mitarbeiter (Organistin, Diakon, Gemein­
deschwester, Verwaltungsangestellte, Küster, Gemeindehelferin so­
wie Erzieherinnen aus zwei zur Gemeinde gehörenden Kinder­
gärten) und viele ehrenamtliche Helfer. Ein geräumiges Pastorat, 
das Anfang der 60er Jahre erbaut wurde, steht zur Verfügung. 

Wir wünschen uns eine/n Pastor/in, der/die in geistlicher Ver­
antwortung offen ist für alle Gemeindeglieder und alle Belange 
der Gemeinde. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Pinne­
berg, Bahnhofstraße 16-24, 2080 Pinneberg. Weitere Unterlagen 
sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Pastor 
Barmann, Ostermannweg 1, 2080 Pinneberg, Tel. 04101/7 26 54; 
die stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvorstandes Frau Bin­
der, Köpenicker Str. 4, 2080 Pinneberg, Tel. 04101/7 28 14. und 
Propst Dr. Lehming, Bahnhofstr. 16-24, 2080 Pinneberg, Tel. 
04101/21 30. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Heilig-Geist-Kirchengemeinde Pinneberg (1) - P I / P 2 
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Die Pfarrstelle des Kirchenkreises Stormarn für missionarisch­
diakonische Aufgaben ist vakant und zum 1. März 1984 mit einem 
Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch 
Berufung des Kirchenkreisvorstandes auf Zeit. 

Tätigkeitsfelder der Pfarrstelle (Beratungsstelle für kirchliche 
Arbeit) sind: 1) Beratung von Gemeinden, gemeindlichen Gruppen 
und Gremien in Fragen der Gestaltung kirchlicher Arbeit, 2) Bera­
tung und Fortbildung von kirchlichen Mitarbeitern, 3) Seminare 
und Tagungen in den Bereichen Theologie, Seelsorge, Gottesdienst, 
Ökumene, Dritte-Welt-Arbeit und Frieden sowie 4) Mitarbeit im 
,,Haus am Schüberg" (Tagungsstätte für Kirchlicher Entwicklungs­
dienst und Gemeindearbeit). Der Kirchenkreisvorstand wünscht 
sich einen Pastor oder eine Pastorin, der bzw. die sich in der Lage 
sieht, in einer volkskirchlichen Umbruchsituation Gemeinden und 
Mitarbeitern Impulse und Anregungen zu geben. Dabei können 
nach Absprache mit dem Kirchenkreisvorstand eigene inhaltliche 
und methodische Schwerpunkte gesetzt werden. Enge Kooperation 
der Mitarbeiter in der Beratungsstelle ist erforderlich. Die Bewerber 
sollen in jedem Fall über eine mehrjährige praktisch-theologische 
oder gemeindliche Erfahrung verfügen. Bei der Wohnungsbeschaf­
fung wird der Kirchenkreisvorstand auf Wunsch behilflich sein. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Kirchenkreisvorstand, Rockenhof 1, 2000 
Hamburg 67. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte 
erteilen Pastor Dipl.-Psych. Dehm, Farmsener Landstraße 71-75, 
2000 Hamburg 67, Tel. 040/6 44 90 96, sowie die Pröpste Lehmann 
und Hamann, Rockenhof 1, 2000 Hamburg 67, Tel. 040/6 03 10 92. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Mission.-diak. Aufgaben Stormarn - P III / P 3 

Stellenausschreibung 

In Stockeisdorf ist die Stelle des 

B -Kirchenmusikers  zum 1. 1.1984 

frei geworden, da uns die bisherige Stelleninhaberin aus familiä­
ren Gründen verläßt. 

Der Ort: An Lübeck mit seinem reichen Musikleben angren­
zende Wohnstadt (ca. 12 000 Einwohner) mit mehreren zugehö­
rigen Dörfern. Landwirtschaft, wenig Industrie. 

Die Gemeinde: 2 Gemeinden mit etwa 8 000 Gemeindeglie­
dern, 2 Pastoren, 2 Kindergärten, Friedhof und 2 Gemeindehäuser. 

Die Kirche: Dezenter ncugotischcr Backsteinbau mit harmo­
nischem Innenraum. 

Das Instrumentarium: Eine neue mech. Schleifladenorgel (Bau­
jahr 1983) mit 2 Man., Ped., 20 Register, Koppeln. 

Klavier, reichhaltiges Orff'sches Instrumentarium und Tenor 
und Baßblockflöten sind vorhanden. ideale Arbeitsbedingungen 
im neuen Gemeindehaus: großer Übungsraum mit separatem 
Abstellraum für Noten und Instrumente. 

Die Aufgaben: Musikalische Gestaltung der Gottesdienste, Amts­
handlungen und anderer Gemeindeveranstaltungen. Mittelpunkt 
der bisherigen Arbeit war die Leitung der Chöre und Instrumental­
gruppen: 

Kirchenchor (30 Sänger), Jugendchor (15 Mädchen), Kinder­
und Spatzenchor (50 Kinder); Blockflötenquartett (6 fortgeschrit­
tene Bläser), Kammerorchester (8 Streicher, 1 Oboe. Andere Soli­
sten gut erreichbar). Bläserausbildung (6 Tramp., 2 Hörner, 3 Pos.), 



Orff-Gruppe und kleinere Flötengruppen (nur in Verbindung mit 

dem Kinderchor). 

Eine Ausweitung der kirchenmusikalischen Arbeit ist durch die 

neue Orgel sehr gut möglich. 

Besoldung: Nach KAT

Anfragen und Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen an den 

Ev.-luth. Kirchengemeindeverband Stockeisdorf, Schulweg 2 b, 

2406 Stockeisdorf, Tel.: 0451/49 17 64 oder 4912 21. 

Az.: 30 - Stockeisdorf - T I / T 2 

Die Evangelische Fachschule Brüderhaus Rickling - Ausbil­

dungsstätte für Diakoninnen und Diakone mit Abschluß als 

staatlich anerkannte(r) Erzieher(in) - sucht zum 1. März 1984 

eine/n Dozenten/in 

für Unterricht in  den Fächern: 

Didaktik des Werkens, 

Didaktik des Spiels und/oder 

Musik mit Kindern und Jugendlichen. 
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Gesucht wird ein/e Dpl.-Sozialpädagoge/in oder Sozialpädago­

ge/in grad. mit vorherigem Erzieherabschluß, Erfahrungen in der 

Kinder- und Jugendarbeit, Gemeindearbeit. 

Voraussetzung für die Anstellung ist die Erteilung der Lehrbe­

fähigung durch das Kultusministerium 

Erwartet werden: 

Interesse und Mitarbeit am interdisziplinären Dialog und Wei­

terentwicklung des Gesamtkonzeptes unserer Ausbildung und En­

gagement in der Kirche. 

Vergütung nach KAT.

Bewerber, die eine ganze Stelle suchen. haben die Möglichkeit 

der Anstellung (halbe Stelle) im sozialpädagogischen Bereich des 

Psychiatrischen Krankenhauses Rickling. 

Bei der Wohnungssuche ist der Landesverein für Innere Mission 

behilflich. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind zu richten an 

den Direktor des Landesvereins für Innere Mission in Schleswig­

Holstein, Pastor le Coutre, 2351 Rickling. 

Auskünfte erteilt der Schulleiter Pastor Dr. R. Dabelstein. 

Telefon: 04328/19-2 04, Brüderhaus Rickling. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: 4 Wochen nach Erscheinen der 

Anzeige. 

Az. : 42481 - E I / E 1 

Personalnachrichten 

Bestät ig t: 

Mit W irkung vom 1. Dezember 1983 die Wahl des Pastors Mat­

thias Neumann,  z. Z. in Pinneberg, zum Pastor der 2. Pfarr­

stelle der Luther-Kirchengemeinde Pinneberg, Kirchenkreis 

Pinneberg. 

Eingeführt: 

Am 18. September 1983 der Pastor Wolfram Suhr  als Pastor 

in die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde der Hauptkirche 

St. Katharinen. Kirchenkreis Alt-Hamburg - Bezirk Mitte; 

am 27. November 1983 der Pastor Rüdiger Einfe ld! als Pastor 

in die 3. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Wahlstedt, Kirchen­

kreis Segeberg; 

am 4. Dezember 1983 die Pastorin Astrid Halver, geb. Becker. 

als Pastorin in die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Schene­

feld, Kirchenkreis Rendsburg; 

am 4. Dezember 1983 der Pastor Henning Halver als Pastor in 

die Pfarrstelle der Kirchengemeinde Wacken, Kirchenkreis 

Rendsburg. 

Beauf tragt: 

Mit Wirkung vom 1. Januar 1984 der Pastor z.A. Theodor Möller, 

z.Z. in Brunsbüttel, im Rahmen seines Dienstverhältnisses auf 

Probe zur Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche mit der Verwaltung 

der Pfarrstelle der Kirchengemeinde Kahleby-Moldenit,Kirchen­

kreis Angeln (Auftragsänderung); 

mit Wirkung vom 1. Januar 1984 der Pastor z.A. Holger Spieker­

mann,  z.Z. in Rendsburg, im Rahmen seines Dienstverhältnis­

ses auf Probe zur Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche zur Dienst­

leistung im Pädagogisch-Theologischen Institut Nordelbicn -

Arbeitsstätte Kiel - (Auftragsänderung). 

Verstorben im Ruhestand:  

Pfarrvikar Wilhelm Ma t tu t t i s ,  früher in Boostedt, am 23. Novem­

ber 1983. 
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